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Datenschutzinformation für Bewerber bei PM GmbH  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft 

nach Art. 13, 14, 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

Wir freuen uns, dass Sie sich für uns interessieren und sich für eine Stelle in unserem Unternehmen 
bewerben oder beworben haben. Wir möchten Sie nachfolgend über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung informieren.  

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 
 

PM GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft 
vertreten durch die Geschäftsführer 
 
Innere Wiener Straße 11a 
81667 München 
E-Mail: info@pm-wpg.de 
Tel.: +49 (89) 520 348-0 
 
Unsere/n Datenschutzbeauftragte/n erreichen Sie unter 
 
E-Mail: datenschutz@pm-wpg.de 
 
2. Verarbeitungszwecke und Rechtsgrundlage 

 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, soweit es erforderlich ist, zur Prüfung der Begründung 
eines Beschäftigungsverhältnisses. Die Rechtsgrundlage hierfür ist grundsätzlich Art. 6 Abs. 1 lit. b 
DSGVO i. V. m. § 26 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG).  
 
Wir erfassen nur die personenbezogenen Daten (insbesondere Vorname, Name, Adresse, E-Mail, 
beworbene Stelle, Angaben aus der Bewerbung) von Ihnen, die für das Bewerbungsverfahren 
erforderlich sind. Zur vollständigen Prüfung Ihrer Bewerbung ist es notwendig, dass Sie uns auch 
Informationen zu Ihrem bisherigen beruflichen Werdegang zur Verfügung stellen.  
 
Im Falle einer Onlinebewerbung geben Sie diese Daten selbständig in das Onlineformular ein; bei jeder 
anderen Bewerbungsform erfassen wir die aus der Bewerbung relevanten Informationen und scannen 
ggf. die Bewerbungsunterlagen ein.  
 
Im Rahmen Ihrer Bewerbung verwenden wir grundsätzlich nur Daten, die unmittelbar von Ihnen oder 
einer von Ihnen entsprechend ermächtigten Person stammen. Im Verlauf des Bewerbungsverfahrens 
können weitere personenbezogene Daten bei Ihnen persönlich, aus allgemein zugänglichen Quellen 
oder bei ehemaligen Arbeitgebern und Ausbildern erhoben werden. Hierzu können auch solche Daten 
gehören, die Sie zum Zwecke der beruflichen Darstellung (z. B. in Business-Netzwerken) online zur 
Verfügung stellen. Eine darüber hinaus gehende Recherche zu Ihrer Person, z. B. mittels Online-
Suchmaschinen, nehmen wir nicht vor.  
 
Bei der Besetzung bestimmter Stellen, insbesondere Führungspositionen binden wir ggf. – Ihre 
ausdrückliche Einwilligung vorausgesetzt - Personalberater zur Durchführung von Assessment-Centern 
oder Potentialanalysen ein.  
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Sollten wir Sie im Rahmen des Bewerbungsverfahrens nach Ihrem Geschlecht in Form der gewünschten 
Anrede fragen, so ist das ausschließlich darin begründet, dass wir Sie in der richtigen Art und Weise 
anschreiben bzw. -sprechen wollen.  
 
2.1 Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) 
 
Sofern und soweit Sie uns eine Einwilligung zu einer Datenverarbeitung zu bestimmten Zwecken erteilt 
haben, beispielsweise dazu, Sie unsererseits aktiv zu kontaktieren, um Ihnen weitere offene Stellen bei 
uns anzubieten, ergibt sich die Verarbeitungsdauer aus dem Zweck der erteilten Einwilligung. Bitte 
beachten Sie die im Zusammenhang mit der Einwilligungserklärung gegebenen Informationen. 
 
2.2 Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen und Erfüllung von vertraglichen Pflichten 

(Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO) 
 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zur Durchführung von Maßnahmen und Tätigkeiten im 
Rahmen von vorvertraglichen Beziehungen, insbesondere für Vertragsverhandlungen.  
 
2.3 Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO) 

 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, soweit dies zur Erfüllung von handels- und 
steuerrechtlichen Aufbewahrungspflichten oder sonst aufgrund von Rechtsnormen rechtlich 
erforderlich ist (z.B. nach dem Geldwäschegesetz). 
 
2.4 Wahrung der berechtigten Interessen von uns oder eines Dritten (Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO) 
 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten soweit dies zur Abwehr von geltend gemachten 
Rechtsansprüchen aus dem Bewerbungsverfahren gegen uns erforderlich ist. Das berechtigte Interesse 
ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen 
Gleichbehandlungsgesetz (AGG).  

 
3. Kategorien von personenbezogenen Daten, die von uns verarbeitet werden und woher 

diese stammen 
 

Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten, die wir von Ihnen selbst im Rahmen Ihrer Bewerbung 
erhalten. Dabei handelt es sich um die Daten, die Sie uns im Rahmen Ihrer Bewerbung zur Verfügung 
stellen, insbesondere durch Übermittlung der Bewerbungsunterlagen und Ihre Angaben in 
Bewerbungsgesprächen. Wir besuchen ferner Profile von Bewerbern auf XING und LinkedIn oder 
weiteren beruflich orientierten sozialen Netzwerken, sofern solche vorhanden sind. Profile in privaten 
sozialen Netzwerken besuchen wir nicht. 
 
Ferner ist es möglich, dass wir Daten von Personalvermittlern erhalten, denen Sie Ihre 
Bewerbungsunterlagen überlassen haben und die Sie uns als Kandidaten für eine Stelle vorschlagen.  

 
4. Wer erhält Ihre Daten? 

 
Selbstverständlich werden Ihre Daten vertraulich behandelt und nur den Personen im Unternehmen 
zugänglich gemacht, die mit dem Entscheidungsprozess über die Einstellung befasst sind (z. B. 
Personalabteilung, Geschäftsleitung).  
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Ferner können Auftragsverarbeiter, wie z.B. Software-Anbieter, IT-Dienstleister, 
Aktenvernichter etc. Empfänger der Daten sein. Wir haben mit diesen Anbietern einen sog. 
Auftragsverarbeitungsvertrag abgeschlossen, der sicherstellt, dass die Datenverarbeitung in zulässiger 
Weise erfolgt. 
 
5. Übermittlung Ihrer Daten an einen Empfänger in einem Drittland oder an eine 

internationale Organisation 
 

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außerhalb des Europäischen Wirtschaftsraums 
(EWR) übermitteln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland durch die EU-Kommission ein 
angemessenes Datenschutzniveau bestätigt wurde oder andere angemessene Datenschutzgarantien 
(z. B. verbindliche unternehmensinterne Datenschutzvorschriften oder EU-Standard-Vertragsklauseln) 
vorhanden sind, es sei denn es liegt eine gesetzliche Ausnahme von der Einhaltung des 
Datenschutzniveaus vor (Art. 49 DS-GVO), insbesondere Ihre ausdrückliche datenschutzrechtliche 
Einwilligung.  
 
6. Wie lange speichern wir Ihre Daten? 
 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es zur Verwirklichung der Verarbeitungszwecke 
und/oder zur Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten notwendig ist.  
 
Wenn Sie nicht für die Stelle, auf die Sie sich beworben haben, ausgewählt wurden, löschen wir Ihre 
Daten, sofern Sie Ihre Bewerbung zurückziehen, sechs Monate nach dem Zurückziehen Ihrer Bewerbung 
oder, sofern wir Ihnen absagen, sechs Monate ab dem Zeitpunkt der Absage. Für den Fall, dass ein 
Arbeitsvertrag zwischen Ihnen und uns zustande kommt, werden Ihre Bewerbungsunterlagen mit zur 
Personalakte genommen und mindestens für die Dauer des Anstellungsverhältnisses gespeichert. 
 
7. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung im Einzelfall (einschließlich 

Profiling)? 
 
Von uns werden keine rein automatisierten Entscheidungsverfahren gemäß Artikel 22 DSGVO 
eingesetzt. Sollten wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie hierüber gesondert 
informieren. 
 
8. Umfang Ihrer Pflichten, uns Ihre Daten bereitzustellen 
 
Eine Bewerbung bei uns erfolgt freiwillig. Die Angabe Ihrer personenbezogenen Daten hinsichtlich Ihres 
bisherigen beruflichen und/ oder schulischen Werdegangs, Ihrer Qualifikation, Ihren Fähigkeiten und 
Angaben zu Ihrer Person und wie Sie erreicht werden können, ist notwendig, damit wir herausfinden 
können, ob Sie als Bewerber und die zu besetzende Stelle zusammenpassen und wir eine 
Personalauswahl vornehmen können. Ohne die Bereitstellung personenbezogener Daten durch Sie als 
Bewerber kann naturgemäß keine Personalauswahl und kein Bewerbungsverfahren durchgeführt 
werden.  
 
Folglich führt eine Nichtbereitstellung personenbezogener Daten schlichtweg dazu, dass Sie bei der 
Stellenbesetzung als Kandidat nicht berücksichtigt werden können. 
 
9. Betroffenenrechte 
 
Sie können unter der o. g. Adresse und unter bestimmten Voraussetzungen 
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· gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 
verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 
personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten 
offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines 
Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie 
über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 
aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlangen; 

· gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer 
bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten verlangen; 

· gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten 
verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung 
und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen 
Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
erforderlich ist; 

· gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung 
unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, 
Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen 
benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

· gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format erhalten oder die Übermittlung an 
einen anderen Verantwortlichen zu verlangen; 

· gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns widerrufen. 
Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die 
Zukunft nicht mehr fortführen dürfen. 

 
Falls Sie eines dieser Rechte geltend machen wollen, wenden Sie sich bitte an uns oder ggf. unseren 
Datenschutzbeauftragten. 
 

 
Information über Ihr Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 
Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund 
von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (Datenverarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen) oder Art. 6 
Abs. 1 lit. e DSGVO (Datenverarbeitung für Aufgaben im öffentlichen Interesse) erfolgt, zu 
widersprechen.  
 
Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es 
sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.  
 
Informationen über Ihr Widerrufsrecht nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO 
Soweit wir die Verarbeitung für bestimmte Zwecke Ihrer personenbezogenen Daten auf Grundlage 
Ihrer Einwilligung durchführen, haben Sie nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO das Recht, Ihre Einwilligung 
jederzeit zu widerrufen. Nach Erhalt Ihres Widerrufs werden wir die Datenverarbeitung für die 
Zwecke einstellen, für die Sie uns die Einwilligung erteilt haben. Die Rechtmäßigkeit der 
Verarbeitung vor Erhalt Ihres Widerrufs bleibt unberührt. 
 
Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor dem 
Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 
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Widerspruch gegen eine Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung 
Im Fall der Datenverarbeitung für Direktwerbung haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen 
die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten zum Zweck derartiger Werbung 
einzulegen, gleichfalls gegen ein Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. 
 
Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden wir Ihre 
personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeiten.  
 
Der Widerspruch kann formfrei erfolgen und sollte möglichst gerichtet werden an: 
PM GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft  
Innere Wiener Straße 11 a 
81667 München  
E-Mail: info@pm-wpg.de 
 

 
10. Ihr Beschwerderecht bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 
 
Ihnen steht ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde zu, wenn Sie der Ansicht sind, 
dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen die DSGVO verstößt (Art. 77 DSGVO). Die für uns zuständige 
Aufsichtsbehörde ist: 
 

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht  
Postfach 606 
91511 Ansbach 
 
Telefon: +49 (0) 981 53 1300 
E-Mail: poststelle@lda.bayern.de  
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